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S-s Tageblatt.
UbonnelnentSpretS : Brerteljährlich
in Durlack 1 Wk. 3 Psg . Im Reichs-

' gebiet Wk . 1 .3S ohne Bestellgeld .

HagesneuigKeiLen.
Bade «.

ltz Karlsruhe , 24 . Juni . Die Groß¬
herzoglichen Herrschaften sind heute
nacht wieder dahier eingetroffen .

„
" Durlach , 23 . Juni . Wer schon Ge¬

legenheit gehabt hat, zuzusehen, wie wildernde
Katzen die Nester unserer lieben gefiederten
Sänger plündern und mit welcher Grausamkeit
die Bestien über ihre Beute hersallen , wird
sich dabei gesagt haben : „ Wenn es mir jetzt
nur möglich wäre , das Tier unschädlich zu
machen.

" Es ist ja allerdings richtig , daß die
Katze in die Kategorie unserer nützlichen Haus¬
tiere gehört , solange sie mit dem Fang der
Mäuse sich begnügt und im Hause bleibt . Wenn
dieselbe aber angefangen hat , zu wildern , so
hört der Nutzen auf und sie bedeutet ein schäd¬
liches Raubtier , denn nicht nur die Vögel sind
von ihr bedroht , sondern auch anderes Wild rc .
Es ist daher die Entscheidung des Reichs¬
gerichts zu begrüßen , nach welcher Katzen ,
welche in Gärten rc . eindringen und daselbst
Singvögel oder anderem Geflügel nachstellen,als Raubtiere zu betrachten und die Garten¬
besitzer berechtigt sind , diese Katzen unschädlich
zu machen , sei es durch Fangen mit Fallen
oder durch Erschießen. Freunden der Natur
und der sie belebenden Vogelwelt , aber auch
Besitzern von Katzen ist dies von gleich¬
bedeutendem Wissenswert .

Aue , 24 . Jüni . Am 20 . , 21 . und 22 . Juni
beging der hiesige Turnerbund das Fest
seiner Fahnenweihe . Der Verein hatte die
umfassendsten Vorbereitungen getroffen , um
das Fest würdig zu gestalten . In dankens¬
werter Weise wurde er hierbei von der Ein¬
wohnerschaft unterstützt , die für ein prächtiges
AuSschmücken der Häuser Sorge getragen hatte.
Am Samstag fand ein Festbankett statt , das
zahlreich besucht war . U . a . fanden sich auch
viele auswärtige Gäste ein , darunter der Vor¬
sitzende und Turnwart des Karlsruher Turn¬
gaues. Ter 1 . Vorstand des Turnerbundes,
Herr Weiß , hielt die Begrüßungsansprache
und verlas nachher die Vereinschronik . Musik-

Tonnerstag den 25 . Juni
Vorträge , Männerchöre , die in trefflicher Weise
von dem Gesangverein „ Liedertafel " zum
Vortrag gebracht wurden , sowie turnerische
Aufführungen verschönerten den Abend . Im
Verlaufe des Banketts wurde dem rührigen
Vereinsvorstand für die Verdienste , die er sich
um den Verein seit dessen Bestehen ( 1902)
erworben hat , eine Ehrenurkunde überreicht .
Der eigentliche Festtag wurde mit einem
Wetturneü eingeleitet . Gebührend erkannte
man die Leistungen der einzelnen Turner an.
Von 9 Uhr ab war Empfang der auswärtigen
Gäste und Turner , die in großer Anzahl her¬
beiströmten . Unser Ort wäre jedoch viel stärker
besucht worden , wenn nicht das regnerische
Wetter , unter dem das Fest zu leiden hatte,
viele abgehalten hätte . Um 11 Uhr fand auf
dem Festplatz die Enthüllung der Fahne statt.
Nach dem Fahnenlied , das von der „ Lieder¬
tafel " unter der Leitung des Herrn Musik¬
direktor Sonnet gut vorgetragen wurde ,
nahm Herr Hauptlehrer Zeller den Weihe¬
akt vor . Zunächst kam der Redner auf die
Turnerei im allgemeinen zu sprechen und führte
dabei aus , daß durch das Turnen nicht allein
die Körperkraft gestählt , sondern auch die
Wehrfähigkeit gestärkt werden und die jungen
Leute für die nationalen Aufgaben vorbereitet
würden . Herr Zeller sprach dann über die
Bedeutung der Fahne. Durch sie sollen unter
den Gliedern einer Vereinigung die einigenden
Bande der Liebe und Treue geknüpft werden .
Um sie solle sich auch der Turnerbund scharen.
Sie möge den Verein von Sieg zu Sieg , von
Ruhm zu Ruhm , von Ehre zu Ehre führen
und den Mitgliedern stets die Worte vor
Augen halten , die auf ihrer neuen Fahne stehen :
„Durch Eintracht zum Sieg "

. In frohen und
trüben Stunden solle der Turner seinem Banner
folgen , das ihm wieder den letzten Gruß in
die kühle Gruft hinabsendet . Mit den herz¬
lichsten Wünschen für den Verein und einem
kräftigen „ Gut Heil " schloß Herr Hauptlehrer
Zeller seine wirkungsvoll vorgetragene Rede /
die stürmischen Beifall fand . Darauf übergab
Frl . St einbach dem Fähnrich die Fahne mit
mahnenden Worten . Als erste Ehrengabe über-

Jeuilleton . 34)

Der Glückshort .
Roman von H . von Klipp Hausen .

( Fortsetzung) .
Es war schon gegen Abend , und in den

düstern Gemach, worin Morand rastlos hinund herwanderte , herrschte starke Dämmerunger vernahm das Schlagen der Uhr , den rege,
Geschäftsverkehr in den Straßen , das Rufen
Klingeln und Schreien , aber nichts vermocht
seine Aufmerksamkeit zu fesseln ; er stöhnb
nur öfters ungeduldig .

„ Wo mag der Pater bleiben ? Heute is
doch der Tag , an dem wir alles vereinbarten
und die günstige Zeit streicht vorüber.

"
Draußen im Korridore schlurrten langsam «

schritte einher , rasch und eilig folgten andere
konnte folgendes Gespräch vernehmen

„ Wo wollt Ihr hin , ehrwürdiger Vater ?"
c >>

" a
^ Erlaubnisschein, " näselte ein«sonoerbare , von starkem Husten unterbrochen «Stimme „ zeigt mir doch den Weg ; ich bin

zum ersten Male hier .
"

„ Na , das glaube ich , ehrwürdiger Vater,"
lachte der Beamte ; „ Mönche sind bisher noch

niemals im Schuldturm gewesen ; aber kommt
nur mit, wir sind gleich da .

"
Gleich darauf warf die Tür von Morands

Zelle geöffnet, und eine hohe, hagere , etwas
gebückte Gestalt in brauner Mönchskutte er¬
schien auf der Schwelle , das Zeichen des
Kreuzes dem sich neigenden Gefangenen
machend.

„Gelobt sei Jesus Christus ! "
„ In Ewigkeit, Amen ! "
Die Tür fiel hinter dem Gerichtsdiener zu,und in oemselben Moment warf auch der

Kuttenträger sein Gewand ab und — Hedwig
schlang leise aufjauchzend, beide Arme um den
Nacken des geliebten Mannes.

„ Da bin ich , Ludwig ! Ich halte mein
Versprechen, Dich zu befreien , und nun beeile
Dich , denn die Zeit drängt .

"

„ O Hedwig, " und zum ersten Male über¬
kam den egoistischen Mann ein Gefühl der
Rührung über die Hochherzigkeitseines Weibes ,
„was willst Du tun ? Ich kann es nicht an¬
nehmen von Dir . Nimmermehr! Wenn sie
nun Dir etwas antäten ! "

„Das wird niemand, " entgegnete sie zu¬
versichtlich , „ eine schutzlose Frau kann kein
Mann verantwortlich machen , und nachdem
ich Ihnen erklärt habe , daß ich Dich aus über-

SinrüctungsgsSühr :
Die viergespaltene Zeile oder deren
Raum 9 Psg. Rekiarnezeile 20 Psg .

reichte Frl . Jegle den von den Festjung¬
frauen gestifteten goldenen Kranz . Die „ Lieder¬
tafel " und der Militärverein brachten als
Paterivereine ebenfalls wertvolle Spenden dar ;
ebenso auch die Turngemeinde Durlach . Mit
dem Toast auf den Landesfürsten schloß der
Festakt . Alsdann wurde in den verschiedenen
Gasthäusern das Mittagessen eingenommen .
Um 2 Uhr nachmittags setzte sich der Festzug
in Bewegung , an dem 27 Vereine teilnahmen .
Auf dem Festplatz hielt Herr Gemeinderat
Jock die Begrüßungsansprache , in der er alle
Turner und Turnfreunde herzlichst willkommen
hieß. In seinen weiteren Ausführungen be¬
leuchtete Herr Jock die Bedeutung der Turnerei
in militärischer Hinsicht . Die Rede , die mit
einem Hoch auf das deutsche Vaterland schloß,
wurde begeistert ausgenommen . Nachdem der
1 . Gauvertreter, Herr Zeiß , im Namen des
Karlsruher Turngaues dem Turnerbund die
besten Wünsche übermittelt und der Einwohner¬
schaft von Aue für die rege Teilnahme an
dem Fest seinen Dank ausgesprochen hatte,
hielt der 2 . Gauvertreter, Herr Fritz , die
Festrede . Er sprach über die Ziele , die sich
die deutsche Turnerschaft gesteckt hat und er¬
mahnte zu treuem Festhalten an der Turnerei .
Mit einem „ Gut Heil " auf die deutschen
Turner endete die frisch vorgetragene Rede .
Es folgte die Vorführung der Musterriege
des Karlsruher Turngaues , die am deutschen
Turnfest zu Frankfurt teilnimmt . Unter dem
Kommando des 1 . Gauturnwarts , Herrn Real¬
lehrer Maier , wurden die Uebungen exakt
und sicher ausgeführt. Kürturnen und Turn¬
spiele schlossen sich an , die „ Liedertafel " trug
Chöre vor und bald herrschte auf dem Fest¬
platz ein reges Treiben . Abends war Ball
in den Gasthäusern „ zur Blume " und „zumSternen "

. Mit einer , auch von auswärts
gutbesuchten Volksbelustigung schloß das Fest
am Montag ab . — Der Verein darf mit
Stolz auf seine Fahnenweihe zurückblicken .
Nicht abwärts und rückwärts , sondern auf¬wärts und vorwärts ! rufen wir dem Turner¬
bund zu und schließen uns den besten Wünschen
von Herzen an . Gut Heil !_ H 8eb.
großer Liebe befreit , werden sie mich wohl
bald loslaffen .

"
„ Mein Liebling , wie habe ich Dich oft ver¬

kannt und hart angefahren," murmelte er ,
ihr Köpfchen an sich ziehend, „ aber so wie Du
liebt mich doch keine ! "

„ Das ist mein schönster Lohn , Geliebter ,
wenn Du das sagst, " murmelte sie , sich an
ihn schmiegend . „ Aber nun rasch , wirf die
Kutte über. Wenn nur Dein Gesicht Dich
nicht verraten wird . Geh langsam , mein
Ludwig , halte Dich gebückt ; es ist dunkel in
den Gängen und somit weniger eine Ent¬
deckung zu befürchten. Ich werde beten für
Dich. Wenn das Abendessen kommt, wird
unser Betrug entdeckt werden , deshalb beeile
Dich ! "

Zehn Minuten darauf verließ der ver¬
meintliche Mönch, ebenso schwerfällig schlürfendwie er gekommen, das Gemach, und gelangte
völlig unbeachtet , zur Ausgangspforte, wo der
Türsteher sich tief verneigte , um sich segnen
zu lassen ; draußen in der freien Luft jedochatmete der befreite Sänger auf , ein
triumphierenderZug leuchtete in seinen schönen
Zügen , und er beschleunigte seine Schritte,
„ Vorwärts , das gibt einen guten Spaß , wenn
sie mich in der Kutte sieht , den Grafen Almaviva
als Mönch, hahaha !"



Heidelberg , 24 . Juni . Nach Beschluß
der evangelischen Kirchengemeindeversammlung
tritt mit Wirkung vom 1 . Juli ds . Js die
Aufhebung aller Stolgebühren bei Taufen ,
Konfirmationen , Trauungen und Beerdigungen
für die evangelische Gemeinde diesseits des
Neckars in Kraft . Neuenheim und Handschuhs¬
heim sind eigene Kirchengemeinden und werden
hiervon nicht betroffen . Außerdem sind folgende
wichtige Neuerungen eingeführt worden : Alle
Gebühren und Gaben , die dennoch aus Anlaß
kirchlicher Amtshandlungen gemacht werden
wollen , sind unter Berücksichtigung der etwa
von den Gebern geäußerten Wünsche , von den
Geistlichen zu örtlichen kirchlichen Zwecken zu
verwenden . Ferner ist die Taxe festgesetzt : für
eine neben der eigentlichen Bestattungsfeier
gewünschten besonderen häuslichen Trauerfeier
auf 15 Mk . ; für die Trauung solcher Personen ,
die der Heidelberger Gemeinde nicht ange¬
hören , auf 10 Mk . , zahlbar an die Orts¬
kirchenkasse (Kirchensteuererheberstelle ) vor der
Trauung , die nur auf Borlegung der Empfangs¬
bescheinigung erfolgen darf . Bei Beerdigungen
müssen in der 1 . Klasse 20 Mk . , II . Klasse
10 Mk . , III . Klasse 3 Mk . der Ortskirchenkasse
zugestellt werden . Ein Nachlaß darf nur aus¬
nahmsweise und zwar durch den Kirchen¬
gemeinderat gewährt werden .

^ Mannheim , 24 . Juni . Die Wahl
des 3 . Bürgermeisters verlief heute
ergebnislos . Von 121 Wahlberechtigten
stimmten 86 ab . 50 fielen auf Syndikus Land¬
mann , 4 auf Stadtbaurat Eisenlohr , 1 auf
einen Herrn Ottomar Müller in Freiburg .
25 Zettel waren weiß , auf 6 Zetteln war der
Name Landmann gestrichen . Es hat fonach
ein neuer Wahlakt stattzufinden . Von den
50 Stimmen , welche auf Herrn Landmann
fielen gehörten 35 der sozialdemokratischen
Partei , 15 der freisinnigen und demokratischen
Partei . Die Nationalliberalen hatten be¬
beschlossen , Herrn Landmann nicht zu wählen .

^ Baden - Baden , 24 . Juni . Haupt¬
lehrer Wilhelm Göller feierte dieser Tage
sein 50jähriges Amtsjubiläum .

D Todtnau , 24 . Juni . Die im Amt
Schönau gelegene Feuerwehr Todtnau
feiert nächsten Sonntag den 28 . Juni ihr
50 jähriges Fest des Bestehens . Diese
Feuerwehr , welche mit zu den ältesten Badens
gehört , zählte schon im Gründungsjahr 95

Mitglieder , von denen heute noch 11 am
Leben sind . Jetzt zählt dieselbe 138 Mit¬
glieder .

un Reichenau , 24 . Juni . Montag nach¬
mittag ging über die Insel ein schweres
Gewitter nieder . Der Blitz schlug in das
Anwesen des Landwirts Johann Honsell ,
welches vollständig niederbrannte .

Deutsches Reich
* Berlin , 24 . Juni . Im Prozeß gegen

den des Batermordes angeklagtenFörster -

lehrling Schwarzenstein verneinten die
Geschworenen die Schuldfrage . Der Angeklagte
wurde deshalb kostenlos freigesprochen .

* Hagen i . W . , 25 . Juni . In Milsö
wurde mit Hilfe von Polizeihunden die Leiche
der seit einigen Tagen vermißten 8jährigen
Tochter des Arbeiters Bergmann aufgefunden .
Es liegt Lustmord vor . Vom Täter fehlt
jede Spur .

Dortmund , 22 . Juni . In die Bureaus
der Klönneschen Fabrik drangen in voriger
Nacht Diebe ein , denen es gelang , unter An¬
wendung von Sperrhaken , den Gelds chrank
zu öffnen , in dem sich die gefüllten Lohn -
düten für die nächste Löhnung befanden . Die
Diebe haben sich eine Anzahl solcher Düten
angeeignet , sie wurden in ihrer Arbeit aber
durch den Nachtwächter gestört . Doch gelang
es ihnen , unerkannt zu entkommen .

* München - Gladbach , 25 . Juni . In
Hoch-Neukirch durchschnitt eine Wöchnerin
sich den Hals und war sofort tot .

* Leipzig , 21 . Juni . Heute mittag ist
die Leiche einer gutgekleideten Dame auf
der Feldflur beim Dorfe Großsteinberg , zwischen
Leipzig und Grimma , gefunden worden ; dieses
Opfer eines Verbrechens ist anscheinend er¬
würgt und vorher vergewaltigt worden . Die
Tote ist als die 29jährige Putzmacherin Martha
Conrad aus Leipzig erkannt worden . Es liegt
Lustmord vor , dem ein heftiger Kampf voraus¬
gegangen sein muß . Die Täter sind vermutlich
zwei übel beleumundete Männer aus Leipzig .

* Trier , 25 . Juni . Umfangreicher Waren¬
diebstähle auf dem Saarbrücker Bahn¬
hof wegen wurde ein Güterbeamter und
dessen Frau aus Groß - Blittersdorf ver¬
haftet . In der Wohnung wurde ein voll¬
ständiges Warenlager gefunden und beschlag¬
nahmt .

Frankfurt a . M . , 24 . Juni . Auf der
Chaussee zwischen Isenburg und Sprendlingen
geriet gestern nachmittag ein Automobil ,
in welchem sich die Hofdame Freiin v . Rots¬
mann und Leutnant v . Schroeder befanden
und das den Großherzog von Hessen auf
der Heimfahrt von Lich begleitete , in Brand .
Die Insassen konnten sich nur mit Mühe
retten . Der Großherzog beteiligte sich lebhaft
an den Rettungsarbeiten .

* Frankfurt , 24 . Juni . Die 44 jährige
Ehefrau Maria Theresia des Kaufmanns
Alfons Landauer , die am 29 . Februar
ihren Mann erschossen hatte , wurde nach
11 ständiger Verhandlung von den Geschwo¬
renen für nicht schuldig befunden und von
den Richtern freigesprochen .

Schweiz .
* Bern , 25 . Juni . Auf dem lete noire

in den Walliser Alpeu stürzte der 72 jährige
Sommerfrischler Dupuis aus Martinach ab
und war sofort tot .

Frankreich.* Paris , 25 . Juni . Die 50 Jahre alte ,
allein lebende Witwe Sanvezon wurde in
ihrem Salon erdrosselt aufgefunden .
Eine eiserne Kassette blieb unversehrt in der
Wohnung , die nicht die geringste Unordnung
zeigte .

Spanien .
Madrid , 25 . Juni . Vorgestern nach -

nachmittag ist in den spanischen Gewässern
in einer Untiefe unweit Lacoruna der
spanische Dampfer „ Larache " der trans¬
atlantischen Gesellschaft von Barcelona infolge
Nebels auf eine Klippe aufgerannt . Der
Dampfer sank plötzlich . 144 Personen be¬
fanden sich an Bord . Ueber 100 sind er¬
trunken , darunter die Hälfte der Besatzung .
Der Rest , unter ihnen der Kapitän und der

^ Schiffsgeistliche , wurden durch Fischerboote
gerettet .

Italien .
! * Turin , 25 . Juni . Als der Kardinal
Richelmy unter Teilnahme des ganzen Dom -

. kapitels zum Johannisfeste eine Prozession ab -

. hielt , explodierte plötzlich eine Petarde . Der
^ Knall rief eine furchtbare Erregung hervor ,
l Viele Frauen wurden ohnmächtig , andere zu
j Boden getreten . Man vermutet einen Rache¬
akt gegen den Kardinal .

Asien .
* Teheran , 25 . Juni . Die Ruhe nach

dem Bombardement hielt bis zum Mittwoch
nachmittag 3 Uhr an . Dann setzte wieder
heftiges Gewehrfeuer ein , dem bald Geschütz¬
feuer folgte . 2 Kosakengeschütze feuerten aus
nächster Nähe auf das Haus Zahird ed Daulehs ,
des gegenwärtigen Gouverneurs von Rescht ,
dessen Sohn verhaftet und dem Schah aus¬

geliefert wurde . DaS Haus wurde vollständig
i zerstört und geplündert . Jedes bombardierte
Haus wurde sofort von der Bevölkerung aus¬
geraubt , wobei der Pöbel sich die Beute gegen¬
seitig streitig machte . Erst gegen abend trat
die Ruhe wieder ein . Die Gesandtschaften
gaben amtlich bekannt , daß der Belagerungs¬
zustand verhängt sei . Auch persisches Militär
beteiligte sich an den Plünderungen . Es wurde
den Soldaten gestattet , die Geschütze mit dem
Raube zu bepacken und so nach dem Feldlager
zu ziehen . — Nach Beendigung der Unruhen
in Teheran will der Schah an der Spitze der
Truppen nach den Provinzstädten ziehen , um
die Endschumen , die dort Truppen versammeln ,
niederzuwerfen . Die Lage ist äußerst ernst .
Ein Bürgerkrieg steht bevor .

Badischer Landtag .
Karlsruhe , 24 . Juni . Die II . Kammer

beendete heute die Debatte über die beamten¬
gesetzlichen Vorlagen . Die Resolutionen der
Linken und der Kommission wurden an die

Kommission zurückverwiesen . Als letzter Dis¬
kussionsredner sprach Abg . Muser (Dem ) .

Und rasch eilte er durch einige enge ver¬

schlungenen Winkelgäßchen dahin , aber nicht
seiner Wohnung zu ; vergessen war Hedwig
und ihr opfermutiges Tun , vergessen Margot ,
die Zukunft und all die drohenden Sorgen ,
die sich vor ihm türmten . Er dachte nur an
etwas anderes und blieb jetzt hochatmend vor
einem eleganten Hause stehen , um zu läuteu .

„ JhroDurchlaucht , Frau Fürstin Lermanoff, "

herrschte er das öffnende Dienstmädchen an ,
welches bei dem Tone aus dem Munde eines
Mönches ganz verwundert emporsah , „ melden
Sie einen armen Mönch , der die Dame
sprechen will .

"

„ So spät ? Sr . Durchlaucht sind heute
verreist .

"

„ Hören Sie denn schlecht? Ich meinte
doch die Frau Fürstin, " hier stieß der Mönch
so heftig mit dem Fuß auf den Boden , daß
das Mädchen erschrak und hineineilte . Gleich
darauf stand Morand vor Julie und zog lachend
die Kapuze vom Gesicht .

„ Haben Sie mich unter der Maske ver¬
mutet , gnädige Fürstin ? " rief er übermütig .
„Sie sehen , es zog mich so mächtig zu Ihnen ,
daß ich nicht einmal meine Verkleidung abzu¬
werfen mir Zeit ließ .

"

, AH , mein lieber Morand , mein schöner
Alm

'
aviv

'
a,

" fiel die Dame erfreut ihm ins

Wort und erhob sich , hoch errötend ihm die
Hand reichend ; „ Sie kommen zur rechten
Stunde , denn ich will und muß noch heute
abreisen .

"

Bei diesen Worten ergriff die Fürstin aber
eine solche Hast und Erregung , daß sie wie
von einem heimlichen Verfolgungswahnsinn
befallen zu sein schien .

Morand wagte aber doch zu ihr zu sagen :

„ Wie wird Ihr Herr Gemahl diese plötzliche
Abreise beurteilen ? "

Die Fürstin verfiel in ein krampfartiges
Zittern und sagte dann wie irrsinnig : „ Ein
furchtbarer Fluch lastet über unserer Ehe .
Wir leben wie Fremde nebeneinander , und
ein Zigeunerweib hat mir prophezeit , daß ich
keines natürlichen Todes sterben werde . Er
wird mich noch töten . Fort , fort von hier .

"

Dieser fieberhafte Wahnsinnsanfall bei der

Fürstin dauerte aber nur einige Minuten ,
dann war sie Plötzlich wieder die übermütige
und selbstherrliche Dame .

„ Ich tue , was mir beliebt, " sagte ste , „ ich

reise nach Rom zu meinem Onkel und Sie

begleiten mich als mein Beschützer , als mein

Freund , denn der Fürst kann mich nicht mehr
beschützen , seit , seit . . .

" sie stockte und schwieg
wie geistesabwesend .

Der Sänger fuhr in die Höhe , und sein

Entschluß stand fest , denn er mußte ja auch
fliehen , um seinen Verfolgern zu entgehen .
Er war eigentlich nur deshalb zu der Fürstin
gekommen , um sich von ihr Geld zu seiner
Flucht zu erbitten . Und nun kam sie ihm so
entgegen .

„ Gewiß , Durchlaucht , wenn Sie Ihrem er¬

gebenen Sklaven gestatten wollen , sich anbetend
an Ihre Sohlen zu heften .

"

„ Nun gut , ich reise in zwei Stunden ;
halten Sie sich dann fertig . Aber nun erst
noch eine Aufklärung , mein Freund , über die

Kutte , welche Sie tragen . Wie kommen Sie

zu dem härenen Gewände ? "

„Ich komme aus einem unfreiwilligen

Aufenthalt ; man hatte " ich festgenommen
unter dem Verdacht , falsch gesprelt zu haben .

"

und wer bat Sie be¬

freit ?"
Ein Rest von besserem Gefühl schloß dem

Leichtsinnigen die Lippen ; den Namen seines
pflichtgetreuen , opfermutigen Weibes , welches
ihm zu Liebe alles gewagt , durfte er nicht
nennen vor dieser Frau , die seine edle Gattin
haßte .

(Fortsetzung folgt .)



Er bemängelte das Disziplinarverfahren gegen
sie Beamten , betonte , daß die Aufbesserung
auch den anderen Ständen zugute komme ,
und - gab dem Wunsche Ausdruck , daß die
hochwichtige Frage der Betätigung der poli¬
tischen Gesinnung der Beamten noch auf diesem
Landtag zur Entscheidung gebracht wird . Die
Haltung der Regierung bezüglich der Ein¬
reihung der Volksschullehrer in den Gehalts¬
tarif sei aufs tiefste zu bedauern . Nach
kurzen Ausführungen des Staatsministers

-v . Dusch , deS Ministers Honsell und des
Ministerialdirektors Schulz folgen die Schluß¬
worte der Berichterstatter . Die Rede des
Abg . l) r . Obkircher gab dem Abg . Or . Frank
Anlaß , die Wiederaufnahme der Debatte zu
beantragen . Nach kurzer Geschäftsordnungs¬
debatte wurde der Antrag mit Rücksicht auf

. die Geschäftslage des Hauses zurückgezogen .

Die Beamtengesetze fanden sn bloo in nament¬
licher Abstimmung einstimmig Annahme .
Nächste Sitzung Freitag 9 Uhr .

Eingesandi .
8 . Dur lach , 25 . Juni . Auf das „ Ein¬

gesandt " in Ihrem gestrigen Blatte Nr . 145
sehen wir uns veranlaßt , dem u - Artikler zu
erwidern , daß er in der ganzen Sache betr .
der Besprechung eines Festbanketts zur Groß -
Herzogs - Geburlstagsfeier vollständig im Un¬
klaren ist . Erstens hat der Verein , der vor
8 Tagen bei einem Gesangswettstreit einen
Großherzogspreis errungen , aber denselben
ehrlich und redlich verdient hat , seine Be¬
teiligung nicht direkt versagt , im Gegenteil ,
der Vertreter des betr . Vereins hat bei der
Besprechung den Antrag gestellt , daß bei
solchen Veranstaltungen Gesamtchöre zum

Vortrag gebracht tverden sollen und nicht
Spezialchöre , ivas einem solchen Fest einen
viel feierlicheren Charakter verleiht ; werden
aber Einzelchöre gesungen , dann gibt es einen
Gesangswettstreit und kein Festbankett . Des
weiteren schreibt der Artikler , daß sofort
3 Vereine ihre Zusage erteilt haben , was
vollständig unwahr ist ; am Schlüsse der Be¬
sprechung hat nur der Vertreter eines Ver¬
eins eine direkte Zusage gemacht , woran sich
die dort Anwesenden wohl noch erinnern
können . Im übrigen ist noch nicht gesagt ,
daß sich die Mitglieder eines Vereins , der
seine Mitwirkung nicht zusagt , von einem
Festbankett fernhalten ; auch unter den Mit¬
gliedern eines solchen Vereins , werden sich
vielleicht mehr befinden , die in aufrichtiger
und — zwangloser — Weise sich bei einem
solchen Feste beteiligen .

Arntsverkürrdigrrngsblatt für den Amtsbezirk Errrlach.

Mvat-Anzeigen.
Auerstr . 54 ist eine schöne

3 - Zimmerwohnung im 1 . Stock mit
Küche , Keller und Gartenanteil zu
vermieten . Zu erfragen Auerstr . 52
im Laden oder bei Chr . Bauer ,
Schützenstraße 87 , Karlsruhe .

Eine Mansarden - Wohnung von
2 kleineren Zimmern , Küche ,
Speicher und Keller an eine kleine
Familie zu vermieten

Adlerstraße 12, 1 St
Wegen Versetzung habe ich eine

schöne 4 - Zimmer - Wohnung auf
1 . August oder 1 . Oktober in freier
Lage zu vermieten . Zu erfragen
bei Joh . Wied , Bäckerei , Auerstr .

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Keller und Speicher ist auf
1 . Oktober zu vermieten

_ Mühlstraße 1«.
Schöne gesunde Wohnung von

4 Zimmern und allem Zubehör ,
Glasabschluß , Wasserklosett auf
1 . Oktober an kinderlose Familie

. zu vermieten

_ Badischer Hof.
Eine Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche und Zubehör sofort oder auf
1 . Juli zu vermieten . Zu erfragen

Aue , Kaiserftraffe 73 .
Eine Wohnung von 2 Zimmern

und Zugehör ist auf 1 . Juli zu
vermieten

Aue, Waldhorustraße 57 .

Mit kleiner Anzahlung ist

M ZI .4118 ZZ
ein

mit großem Hof , Garten , Stall ,
in guter Lage zu verkaufen . Käufer
wollen ihre Adresse unter N . ktr. 206
bei der Exp d . Bl abgeben .

IiMo8te >mnt !i8nI
I _ _ I

18 1

Mottkeftr . 11 Part , ist eine
schöne 3 - Zimmer - Wohnung nebst
allem Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Zu erfragen beim
Eig entümer im 2 . Stock links .

2 Wohnungen mit 3 Zimmern
und allerbestem Zubehör auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres bei Frau
Kaufmann Buck , Ecke Werder - u ,
Moltkestraße ._

Gut möbl . Zimmer
sofort oder später zu vermieten

Adlerstr . S , 2 St l
In verkaufen

1 vollständiges , gut erhalt . Bett
mit Rost und Matratze , 1 Dienst¬
botenbett , 1 großer Schrank , 1 kl . !
Schrank . 2 runde zusammenlegbare
Tische , 1 ganz neue Anricht , 1 vier¬
eckiger Tisch und sonst noch ver¬
schiedene Hausgeräte . Näheres bei _

Schirm - und Stock - 1 Leopoldstratze S , 2 . Stock ,
6 - Zimmerwohnung mit

WWWMWWMMWDMÜ allem Zubehör auf 1 . Juli zu
^ uübten . Näheres beiLeichtes Waschen ' s Blust W »ve

Schönste Wäsche * Anzusehen nachmittags nach 3 Uhr .

nur bei Verwendung von
*

j ^ -Zi .nmer -Wohnung mit reich -
— — ^_ _ - - » » » - sichern Zubehör im o . Stock auf

FF erDf / F/FFrs1 . Juli zu vermieten
Werderstraße 5 .

Zu erfragen parterre links .
mehrere j Gut möbliertes Zimmer mil

, größere , bis Pension in sonniger , freier Lage ,1100 Liter , hat billig zu verkaufen an besseren Herrn zu vermieten !
Gustav Atum . l Weingarterstraße 1 .

per Ztr

p . Paket 2,50 , 4 u . 6

mit S L Rabatt .

WliD Lvger u. DZ

Unter günstigen Bedingungen ein
« M » » ^ N 8 M » »

mit großem Garten , fast zu jedem
Zweck geeignet , zu verkaufen . Gest .
Offerten unter 8 . H . a . d . Exp , d . Bl .

Werhaltkim Wenhnil
mit 3 Kochlöchern billig zu ver -
kaufen Weingarterstr . 11 , Part .

Zwei Mädchen , welche das
Kleidermachen erlernen wollen,
können eintreten bei

Luise Bär , Hauptstr . 12 .

Melilsx !

Italiener
Kartoffeln

gelbe Salat - Kartoffeln

Pfund T Pfg .
II « u s

Matjes -
Heringe

Stück 6 Pfg .
empfehlen

^fsnnlcliok L 6o .
Filiale

Hauptstraße

D ° ° Konkurs - Ausverkauf
von

La .Lsorssrr -a.sso 82 am Mmktplatz

muß in 8 Hagen beendet sein! "Mg
Die noch vorhandenen Restbestände in , , ILIIll IL » S,K»SII 8eK1eL <s « » L werdenum rasch zu räumen, - u jerlem snnekmdsnvn pnvis -W Gf abgegeben.

und Wiuter ^ uEcken
^m"^ ' selten günstige Gelegenheit zu benützen und seinen Bedarf schon jetzt für den Herbst

Kaiserstraße 82 Kaiserstraße 82arn Marktplatz .
MM . CWR L ^ R



Heute abend

MotrsL MA .rLslr ^ rZ
' .

Emmscdrrlt . -
empfehlen : M Heute Donnerstag abend 8 Uhr

I» . VE - 8 MW - Sommsrfest

KedkrklMj.

auf dem . . Schützenhaus " .
Der Obrrschiitzenmeister .

bei k» Ltr .

24 M.
Pfg .

Nicht zu v «r«»echselu i»«it
dein billigeren,ssgcnaunten
Weinessig Ik , ven n»ir nicht

führen .

änssir - s
kesont^öin

per Fl . ca . 1 Ltr . ^ 5 Pfg ,
mit Flasche .

per Ltr . offen ^ Odsg ,

bei 5 Ltr . 5 ^ Pfg ,

garantiert echten

K»» S>8- I
per Fl . ca . 1 Ltr . 1 Mk.

mit Flasche .

bei 5 Fl . Pfg , mit Fl .
eigene Literflaschcn werden

mit iS Pfg zurückgenommen.

Mmclsrr
>„WWuseler

"
gder noMeutscherj

im ganzen Hut

Psund 21 Pfg ,

Kl' MsIi - ^uekkl'
Pfund 21 dis -

Original - Sack 200 Pfund
4 4 50

Mark 4 >.

Ksnclis - Mucker
schwnrz per Pjm .d ps -s Ppp

sowie sämtliche

in garantiert reiner Ware.

?isnnl(uoli L Ls.
Filiale in Durlach

Hauptstrgtze 6-l m Rsthk»;

Der Vorstand.SÄ
Ksufmänimolikl'Vgi'siMi -Iaoti

N Zlnir Li >4> 8 k» r » vnÜ8S HU ,
iin Vertziimlokal „ Lad lieber Lok "

X. »rürstlicte KeiierMkzsilimlsnx .
l 'a^esordmmZ . lsnt Z 14 der 8utruuZ <>n.

11'
!!' ! .!(!6I ! unsere ordentlicl -eu und gusserordentlieben

Llitgüeder ra dieser üensralversammIunA mit dem fföti . 11b-
msilcen ein , dass iiacb 8 ^ 5 der 8ui .?.mi «'cm Fnträ ^e seitens
der Ilitn 'Iibdbi' mindestens 8 da <-e vor dem duM der Oenerul -
versammlung beim Vorstand selirittlicl ! einrureieben sind . l)a
in der 0energi versa mmin nF n . u . aueb über die Veier des
rebllsLbri ^en 8tiktnn ^8k68te8 unseres Vereins Lesebbiss »etusst
werden soll , bitten wir um reebt ^ablieieben Lesueb .

Vor ktssstsI .

Danksagung .
Für das freundliche Entgegenkommen der hiesigen Einwohner¬

schaft bei unserer Fahnenweihe durch Schmückung 8er Häuser und
Straßen , ferner sämtlichen Herren Rednern für ihre herrlichen Worte ,
dem Gesangverein „ Liedertafel " für seine freundliche Mitwirkung ,
sowie dem Herrn Kolomiensührer der Sanitätskolvrme Turlach und
der von ihm bereitwilligst gesandten Abteilung spricht der Turnerbund
Aue seinen herzlichsten Dank aus .

Aue den 23 . Juni 1908 .
Ter Festausschuß des Turnerbundes .

Morgen Freitag frische

Lkbrr- n . Gckbmiiürkk
im Gasthaus zur » O chsen .

« D 4 » « guterhältener ,» MS » jst zu verkaufen
Adlerstraße 6 . 2 St

Suche sofort eine »" « inlivk «
jung « t- su ^knsu . Zu erfragen
jn der Expedition d . Bl .

lmMm '
MrwchrDurlirrh

WeKaarrtnra .Zung
Diejenigen Kaineraden ,

die sich zur Beteiligung
beim ,30jährigen Ju¬
biläum der freiwilligen
Feuerwehr in Gerns -

^ . b ach am Sonntag den
28 . Juni angemeldet haben bzw .
sich noch anzuschließen gedenken ,
sammeln sich am Bahnhof im
Tienstanzug , Gurt ohne Beil , in
Mützen . Abfahrt ab Durlach 7 ^ Uhr
vormittags , Ankunft in Gernsbach
9'° Uhr .

Standquartier : Restauration
Brüderlin .

Das Kommando :
Karl Preiß .

_ Emil Jsele .

Milkkimml „Ly ! «
"

lluilch.
Sonntag den 28 Juni ,

nachmittags von 3 Uhr ab , findet
bei Mitglied Forschner z . Grünen
Hof unser diesjähriges

Gartenfest
statt , bestehend in Konzert , Schieß¬
stand und Glücksrad .

Abends von l,9 Uhr ab : Tanz .
Bei ungünstiger Witterung findet

die Festlichkeit im Saale statt .
Wir laden hierzu unsere werten

Mitglieder nebst Familienangehö¬
rigen mit der Bitte um zahlreiches
Erscheinen sreundlichst ein .

Der Vorstand .

MiiikMttm .Fl« «
"

DinliiK.
"

Sonntag den 28 .
Juni : Besuch der
Wander - Ausstellung in

. Stuttgart .
Durlach Abfahrt

morgens 6,38 Uhr , An¬
kunft 9,15 Uhr . Stutt¬
gart Abfahrt abends
8,02 Uhr . Ankunft

11,42 Uhr .
Um zahlreiche Beteiligung ersucht

Der Vorstand .

Mlrtr« kl» b VurlM.
Mitglied d. deutsch «« Atßlckeil -AervaudtS.

Wekclnntrncrchnng .
Diejenigen Wirte und Privat¬

personen , welche für die Nacht
vom dl . auf 5 . u 5 ans 6 . Juli
ds . Js . zum hiesigen großen
deutschen Amateur - Athleten - Wett¬
streit Betten gegen Vergütung zur
Verfügung stellen können , möchten
sich beim Unterzeichneten melden .

Der Markant »:
E mil Lud in , Adlerstraße 9 .

Serrte wieder eintreffeno :

Sommermalta-

Danksagung .
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme an
dein Verluste unserer
lieben , treubesorgten Gat¬
tin , Mutter . Schwester ,
Schwägerin und Tante

Sophie Mksenborf,
geb . Preiß ,

für die vielen Kranzspenden
und die ehrende Begleitung
zur letzten Ruhestätte sprechen
wir unseren innigsten Dank aus .

-MSk LS . J » m - so » .
Durlach

Die trauernden Hinterbliebenen :
Josef Wcsendorf.
Krinrich Mesendorf.
Aoöert Arsendorf .
Hlosa B - sendorf.
Karottne Hcckenbach ,

geb . Preiß .
Khrikian Mreitz .
Anton Keckenöach .

Auf 1 . Oktober wird in feinem
Hause eine schön gelegene Woh¬
nung von 5 bis tz Zimmer »
mir Bad gesucht , möglichst gegen¬
über der Trambahn Haltestelle
oder in sonstiger freier Lage . Ab¬
ort innerhalb Glasabschluß Be¬
dingung , Gartenanteil erwünscht .
Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 212 an die Expedition d . Bl .
erbeten .

Gesucht

Kartoffel
bei

oilü « ,
Hoflieferant .

auf 1 . Oktober eine schöne Woh¬
nung von 6 —8 Zimmern mit
allem Zubehör in besserer Lage
der Stadt , möglichst mit Garten¬
genuß . Offerten unter Nr . 211 an
die E xpedition d . Bl ._

WoL-nunßS- chtsuch .
Einzelne Dame sucht auf 1 . Okt .

Wohnung von 3 bis 4 Zimmern
samt Zubehör . Veranda oder
Gartengenuß erwünscht . Offerten ,
unte r Nr . 210 an die Exp , d . B l .

Auf sofort oder 1 . August eine
4—5 - Zimmer - Wohnung ge¬
sucht Offerten mit Preisangabe
unter L . Nr . 209 alsbald an die
Expedition d . Bl . erbeten .

^ aufstklle gesucht
von kräftigem Mädchen tags -
über . Näheres bei der Exp , d . Bl .

Gesucht auf 1 . Juli ein braves ,
fleißiges Zimmermädchen mit
guten Zeugnissen . Näheres in der .
Expedition dieses Blattes ._"

Braves , fleißiges Mädchen
sür Küche und Hausarbeit
per 1. Juli gesucht Näheres
bei der Exped . d . Bl .

Nm eröffnet1
» M k4iisls in

D GriiliMtiersbach

iPH . Lugeru Fil . ß

Pfinz . . . . 16« 0.
Schwimmbad 18° 6.

und
filisls in

Mliligen.

ÄmMIW Wik!» , « rs. z» i.
Heiter, tr ocken , warm .

Hiezu eine Beilage .



Durlocher Wochenblatt .

Mage z« Rr. 116 . LoilnerStag, 25 . 8««i 19V8 .
AmtsverkLndignngSblatt für de« AmtSbe» tr » Durlach.

Amtliche NekmmtmachlMM.
ökkannlmchupg.

Das Gesuch des Eisenwerks Söllingen um
nehmigung zur Veränderung - es Wasser¬
triebwerkes an der Pfinz betreffend.

Nr . 19,870 . Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung
vom 8 . Juli 1907 Nr . 22,524 (Durlacher Wochenblatt vom 11 . Juli
1907 Nr . 159) bringen wir gemäß 8 26 Abs . 3 der Vollzugsver¬
ordnung zum Wassergesetz zur öffentlichen Kenntnis , daß der Bezirks¬
rat Durlach mit vollzugsreifem Bescheid vom 16 . Oktober 1907 dem
Gesuchsteller die Genehmigung zur Veränderung seines Wassertrieb¬
werkes an der Pfinz (Verbesserung eines Stauwehres , Errichtung
eines neuen Werkkanales , Befestigung der Pfinzsohle , Aenderungen an
den Wiesenbewässerungskanälen , Einbauen von Turbinen u . s . w .)
nach Maßgabe der vorgelegten Beschreibung und Pläne und unter
Bedingungen erteilt hat , die nach Ansicht der in Betracht kommenden
sachverständigen Behörden und des Bezirksrats die Interessen der
Anlieger an der Pfinz und der Allgemeinheit zu wahren geeignet sind .

Durlach den 17 . Juni 1908 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ Matz -_
Die Prüfung der bürgermeisteramtlichen Feldpolizei -

strastabellen betreffend.
Nr . 20,284 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks erhalten den

Auftrag , die Feldpolizeistraftabelle auf 1 . Juli 1908 vorschrifts¬
gemäß abzuschließen und mit einem Begleitbericht unter Anschluß
der Tagebücher der Feldhüter bis längstens 15 . Juli 1988 zur
Prüfung vorzulegen .

Falls im 2 . Quartal keine Anzeigen eingekommen sind , genügt
Fehlanzeige ohne Vorlage der Tabelle .

Durlach den 22 . Juni 1908 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ May ._Die Prüfung der Volks - und Fortbildungsschul¬
versäumnistabellen betreffend.

Nr . 20,291 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks erhalten den
Auftrag , die Volks - und Fortbildungsschulversäumnistabellen auf
1 . Juli 1908 vorschriftsgemäß abzuschließen und mit einem
Begleitbericht bis längstens 15 . Juli 1808 zur Prüfung vorzu¬
legen . Falls Einträge im abgelaufenen Vierteljahr nicht vorge¬
kommen sind , ist Fehlanzeige — ohne Vorlage der Tabelle — zu
erstatten .

Durlach den 22 . Juni 1908 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ May ._Die Prüfung der bürgermeifteramtlichen Polizei -
ftraftabellen betreffend.

Nr . 20,298 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks erhalten den
Auftrag , die Polizeistraftabellen auf 1 . Juli 1908 vorschrifts¬
gemäß abzuschließen und mit einem Begleitbericht unter Anschluß der
Tagebücher der Polizeidiener bis längstens 15 . k. Mts . zur
Prüfung vorzulegen .

Falls im 2 . Quartal in die Tabelle keine Einträge erfolgten,
ist Fehlanzeige — ohne Vorlage der Tabelle — zu erstatten .

Durlach den 22 . Juni 1908 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

- May .

Bekanntmachung.
Der Plan über die lißrrichtung

unterirdischer Telegraphenlinien in
Durlach liegt beim Postamt in
Durlach von heute ab 4 Wochenaus .

Telegraphenkabel werden aus¬
gelegt :

1 . von der Hauptstraße an der
Front des Rathauses vorbei ,
zwischen Rathaus und Kirche
hindurch , über den Kirchen¬
platz bis zur Töchterschule,

2 . von der Ecke Haupt - und Ett -
lingerstraße durch die Ett -
lingerstraße bis zur Gewerbe¬
schule,

3 . von der Ecke Haupt - und Ett -
lingerstraße durch die Blumen -

und Grötzingerstraße bis zur
Gärtnerei Wendling .

Karlsruhe (Baden ),24 . Juni 1908.
Kaiserliche Ober - Postdirektion :

I . V . :
Spränge r .

Hochbauarbeiten .
Zur Erbauung von 2 Dienst¬

wohngebäuden bei der elektrischen
Zentrale in Durlach sind nachver-
zeichnete Bauarbeiten gemäß Ver¬
ordnung Gr . Ministeriums der
Finanzen vom 3 . Januar 1907 in
öffentlichem Wettbewerb zu ver¬
geben :

1 . Verputzarbeiten ,
2 . Schreinerarbeiten ,
3 . Linoleumböden ,

4 . Glaserarbeiten ,
5 . Schlosserarbeiten ,
6 . Rolladenlieferung ,
7 . Tapezierarbeiten ,
8 . Maler - und Tüncherarbeiten ,
9 . Jnstallationsarbeiten ,

10 . Entwässerungsanlage .
Die Pläne , Bedingungen und

Arbeitsbeschriebe liegen während
den üblichen Geschäftsstunden auf

ldem diesseitigen Hochbaubureau ,
! Auerstraße 11,3 . Stock, zur Ein¬
sicht auf , woselbst auch die An-
1 gebotsformulare erhoben werden
' können.
s Zusendung nach auswärts findet
' nicht statt . Die Angebote sind ver¬
schlossen bis längstens Samstag
jden 11 . Juli , vormittags 11 Uhr ,
Idem Zeitpunkt der Eröffnung ,
portofrei und mit der Aufschrift
„ Angebot auf . . . . arbeiten zur
Erbauung von 2 Dienstwohngebäu¬
den bei der elektrischen Zentrale "
versehen , anher einzusenden . Die
Arbeiten der beiden Gebäude können
getrennt vergeben werden . Zu¬
schlagfrist 4 Wochen.

Durlach , 22 . Juni 1908 .
Gr . Bahnbauinspektion .

Arbeits - und Wohnungsnach¬
weis Durlach .

Bureau : Rathaus IN . St ., Zimmer Nr. 9.
Unentgeltliche Vermittlung.

». Arbeitsnachweis :
Angebote» » Bauschlosser , Maschinen¬

schlosser , Eisendreher , Fabrikarbeiter,
Schreiner . Hausbursche , Gärtner , Maurer,
Zimmerleute.

Gesucht : Dienstboten , Küchenmädchen ,
Köchin , Spülmädchen , Schneider , landw .
Knecht, Schmied , Zimmermann , Tapezier ,

b . Wohnungsnachweis :
Angeboten : 2 Ein- , 1 Zwei - , 4 Drei -,2 Vier - , 1 Fünfzimmerwohnung. 15 möbl.

Zimmer.
Gesucht r 2 Zwei - , 3 Drei - , 1 Vier -

zimmerwohnungen , S möbl . Zimmer_
Durlach .

Fahrnis - Versteigerung .
Me Erben der Lina Hübel

dahier lassen
Freitag den 2« . Juni ,

nachmittags 2 Uhr
beginnend , in deren Behausung
Gerberstraße Nr . 11 , 2 . Stock,
folgende Gegenstände gegen Bar
zahlung versteigern und zwar :

1 Kommode , 1 2tür . Schrank ,
1 Nähmaschine , 1 Nähtisch,
1 Bettlade mit Rost und Ma
tratze , 1 Bettlade mit Rost,
1 Schrank , Stühle , 1 Oval¬
tisch , verschiedene Bettstücke ,3 4eckige Tische, 1 Chiffonnier ,1 Waschkommode, 3 Garde¬
robehalter , 1 Küchenwage mit
Gewicht, 1 Kindertisch,2 Küchen¬
bänke , 1 eiserner Herd und
Küchengeschirr , 1 Ofenschirm
und sonst noch verschiedener
Hausrat .

Durlach , 22 . Juni 1908 .
August Geyer ,

Waisenrat.

In guter Lage ist ein solid ge¬
bautes « kl US -MT
mit Stall , Remise , großem Hof,
sowie Garten ( 2 Bauplätze ) mit
kleiner Anzahlung bei günstigen
Bedingungen zu verkaufen. Das
Haus eignet sich besonders für eine
kleine Fabrik , mechanische Werk¬
stätte , Bäckerei , sowie auch für einen
Landwirt . Kaufliebhaber wollen
ihre Adresse an IV . Nr . 195 Exp.
d . Bl . senden. Ein Tausch gegen
ein kleines Privathaus oder hübschen
Bauplatz ist nicht ausgeschlossen.

von 3 —4 Zimmern mit Zubehör ,
in ruhiger Lage , von kleiner Be¬
amtenfamilie sofort oder per 1 . Ok¬
tober zu mieten gesucht . Offerten
unter Nr . 285 an die Expedition .

Mvat-Anzeigen.
Ein fein möbliertes Zimmer

ist an 2 Herren oder anständige
Mädchen mit oder ohne Pension
sofort zu vermieten . Zu erfragen

Grötzingerstratze 2l .

Hübsches Privathaus,
bereits neu , mit
2 - Zimmer - Woh¬
nungen . Hof u . ge¬
deckt . kl . Schuppen ,

sehr rentabel , in guter Lage im
Zentrum der Stadt , wegzugshalber
billig zu verkaufen. Näheres durch
I . Klenert , Rechts - und Ge¬
schäfts-Agentur _̂

Schöne 4-Zimmer -Wohnung mit
Glasabschluß , Alkov und sämtlichem
Zubehör per 1 . Okt . preiswert zu
vermieten . Näheres

Hauptstraße 24 im Laden .
Gut möbliertes Zimmer

zu vermieten
Killisfeldstratze 5 , 3 St l

WtziiM, »lies Lchiotz.
Wohnungen zu vermieten auf

1. Juli :
Herrlich gelegene , große Woh¬

nung im Südflügel , Oberstock ,
,
5—6Zimmer , Küche , Speisekammer ,

j Badezimmer , Keller und Speicher ,
für 800—900 Mk.

I Wohnung im Nordflügel , hoch-
- parterre , 4 schöne Zimmer , Küche ,
! Badezimmer , Keller, Speisekammer ,
Speicher , event. kl . Garten , für
400 bezw . 450 Mk .

Fliegen
Fänger.

Wä -
fliegenkSM

Stück -H

HrsM -

, DgrilKM
> Stück 10 -H
M empfehlen
pfsmiktieli L Lo .

Filiale
Rchiuls



iileue

Ämpretz « :
> Is. gelbe lierszeile D
- bekannte Qualität —

2 St . 22 Pfg .

jls. vekreliemeiie
2 St . 23 Pfg .

pisnnkuviis
Lpsi' Iiöi'nsöHe

garantiert vollwichtig ge¬
schnitten

nur mit Firmenpressung ,
Pfund 23 Pfg -

Zekmikr'Zkifs
gelbe , Pfund 13 Pfg.
weiße , Pfund 1 ^ Pfg.

Wir warnen vor minder¬
wertigen sogenanntenFüll¬
seifen und garantieren für

erstkkasstge Aaörikate .

s'kliniiuotl L Lv.
Filiale in Dar lach

MMUsHWtstrche

Unter uns
gesagt , die beste med . Seife ist die echt «

Steckenpferd - Teerslhwesel - Seije
« on Bergmann ch Co « , Radedeul

mit Schutzmarke : Steckenpferd
gegen alle Arten Hantnnretnigkeiten
rr . HautausschlSge,wie Mitesser,Finnen
Flechten , Blütchen , rote Flecke ec. L St .
?i0 Pf . in beiden Apotheken ._

Ms « SS kVS lL » 8te „ -

sicherer Erfolg bei Rheumatis ,
Behandlung von Lähmungen rc .
Vorsichtige , schmerzlose Massage
u . Uebungen . — —
Hühneraugen - u. Hornhaut -Enfernen .
^ Ug . Walr , vuk- lsek,Hanptstr. 28

stets zu höchsten Preisen
,ivllUs ^ alle Arten Kelle, Kisen
und Metalle , Lumpen , Aapier ,
Ilaschen usw . Auf Wunsch Abholung .

Vr . LLviRk-, Amalienstr . 17 IN .'
Johannisbeerwein

ist zu verkaufen
Weingarterftratze 13 II

I Bleichsoda I
per Pfd . 8 H ,

»MM»

ktzttlau ^ mueti !
per Pfd . 1V

Bügelkohlen!
f per 1 Kilopaket 15 -H , f

Ltrahlkn -Ztärke
per Pfd . 30 H ,

18H » rLn «
per Paket 32 H ,

lascnenunr uno anäere anerkannt
v/ertvoüe Oe § en8täncle bei Lenütrune von

» MM Alke ezusWlckrell

AüeWlllver
VVL8LN6

I«.
Sensenworbe , Wetzsteine und Rümpfe , Heirrschen und Gabeln
empfiehlt in großer Auswahl billigst

LL 1 ^« . Lammstraße 23 .

Marke
liefert billigst , da großer Abschluß

fstiir 86 « mivi , vustl . äci -
1 ,

Hauptstraße 88 . — Telephon 192 .
WepcrratnrwerMcrtt . Gumnri .

Teilzahlungen gestattet .

in v/akkerv/uncter
sekeinl ller Wasekpk 'orek mit persil — öS3
neuk8te unö volllrommen8te V/agetimittsl ltsn

Legenwart . 8eine Walletlkratt >8t gsralteru glaunenerrsgenll .
Ohne 8vifk unä 8octs , ohne Waeehbrett , Oeiben unä
Süßten , setdet ohne riveilee stochen , nur lturok ttinrulun von

psrsil
allein , sloooßne

jeile IVIülie uncl
Habest v/ii- lt lliv

Vlkscde
liauernä blenkleiul welk , okne 8ie im gertngeien anrugreifsn .
Karantiert ehlorfrsi , oneekältliok uml gefaln -Ioe !

— Holstes Stärkemehl ^
5 Pfd . 1 .S0 .

. Wir vorglltan jsüsn 8eksclsn, llsr nsvkgeviosensrmsSsn ssldst
bei fslsebsr /invenöung sturvk psrsil entstanäen soin soliis

Allein ge psb ilconten klötll ^ Ol 0O . , 0Ü § 86lllO ^k

such lier wsIibskLu nisn l-lsnksls Vlsiek - ZoctL.

Achtung !
Kammerjäger ^ « N. 8vl » « ll« n

empfiehlt sich zur Vertilgung von Ratten , Mäusen , Schwaben ,
Wanzen , Ameisen . Radikale Ausrottung . Offerten - Bestellungen
bitte in der Expedition dieses Blattes niederzulegen .

Gut möbliertes Zimmer
ist auf 1 . Juli zu vermieten
_ Gerberstraße 1.

Ein Arbeiter
kann Wohnung erhalten
_ Lawmttraße 30 .

1 Zimmer - Wohnung mit
reichem Zubehör auf . 1 . Juli zu
vermieten . Anfragen unter Nr .
198 an die Exped . d . Bl . erbeten .

HH
von 8 Zimmern mit Zubehör im
3 . Stock auf 1 . Okt . zu vermieten .
Näheres Bahnhofstraße 1

Amalienstratze 2« ist im
zweiten Stock eine schöne Wohnung ,
bestehend aus fünf Zimmern mit
Balkon , Küche , Mansarde und allem
Zubehör , aus l - Juli zu vermieten .
Näheres daselbst im 1 . Stock oder

Eine schone Wohnung von
3 großen Zimmern , sowie eine
von 2 Zimmern auf sofort zu
vermieten . Zu erfragen bei

1 . Vik . bbolkmann ,
_ Turmbergstraße 18.

Eine freundl . 2 - Zimmer - Woh¬
nung ist wegen Versetzung auf
1 . August oder 1 . Oktober zu ver¬
mieten .. Zu erfragen
_ Amalrenstratze 8 .

Sofort zu vermieten eine schöne
Wohnung von zwei Zimmern ,
Küche und Zubehör .

Hasthaus z . Wären, Uerghauseu .
Wottkestraße 28 ist eine 2-

Zimmer -Wohnung mit Keller und
Speicher auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres im Laden daselbst oder
Karlsruhe , Milhelmkr . 72 , Hth .

In meiner Villa Turnrberg sv
ist noch eine Wohnung mit 5 Zim¬
mern samt Zubehör , sowie 2 möb¬
lierte Zimmer zusammen oder
getrennt , mit oder ohne Pension ,
sogleich oder später zu vermieten .
Näheres bei Karl Frohmüller .
Gartenstr . 9 , oder in der Villa selbst .

Weiterer

MMorinthen !
(keine zerquetschten)

Zentner 20 . -

Is - MOWnen
schwarze Thyra f

Zentner 10 . -

rote Cesme

Zentner 24 »
-

Ferner

DISMmzkil :
Mrs kriiMM

MIvediiW LMmMEi
M empfehlen ^

sUkmnkuek Ä Lo.
W» s . m . b . !I .
2 28 eigene Verkaufsstellen in
2 Karlsruhe , Pforzheim. Watt,2 Inrlach und Umgegend .
^ Filiale in Durlach

^^
ailptstrake ^ am RathMs.
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